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A 6.2 Ausbildung im öffentlichen Dienst

Im öffentlichen Dienst werden nicht nur spezielle Berufe 
für den öffentlichen Dienst, sondern beispielsweise auch 
Berufe, die bei den Industrie- und Handels- oder Hand-
werkskammern eingetragen werden, und Berufe des Ge-
sundheitswesens ausgebildet. In der Personalstandstatis-
tik des Statistischen Bundesamtes zählen darüber hinaus 
auch Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungsdienst, 
Anwärterinnen und Anwärter sowie Referendarinnen 
und Referendare zum Personal in Ausbildung.

Nach dieser erweiterten Abgrenzung befanden sich am 
Stichtag 30. Juni 2017 rund 218.700 Personen in einer 
Ausbildung im öffentlichen Dienst (Bund, Länder, Ge-
meinden, Gemeindeverbände, Sozialversicherungsträger 
und Bundesagentur für Arbeit sowie rechtlich selbst-
ständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechts-
form). 115.500 Personen absolvierten ihre Ausbildung in 
einem Beamtenverhältnis. 21.900 hatten einen Aus-
bildungsvertrag im Rahmen eines Hochschulstudiums 
oder im Anschluss an ein solches abgeschlossen, ohne 
in ein Beamtenverhältnis übernommen zu werden (z. B. 
Rechtsreferendarinnen und -referendare). Für die übri-
gen Ausbildungsberufe wurden 81.400 Auszubildende 
gemeldet. Dabei handelt es sich überwiegend um Aus-

bildungen nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) sowie 
für Gesundheitsfachberufe und zu Erzieherinnen und 
Erziehern. Bei den folgenden Ausführungen wird unter 

Ausbildung im öffentlichen Dienst

Die Ausbildungsleistung des öffentlichen Dienstes ist nicht 
mit den gemeldeten Zählergebnissen nach Zuständigkeits-
bereichen vergleichbar (vgl. Kapitel A5.2), da Ausbildungs-
verträge, die der öffentliche Dienst in Ausbildungsberufen 
von Industrie, Handel oder Handwerk abschließt, diesen 
Zuständigkeitsbereichen zugerechnet werden.

Hinsichtlich der Ausbildungsquoten ist zu berücksichtigen, 
dass aufgrund des Erhebungsstichtags der Personalstand-
statistik zum 30. Juni die Ausbildungsleistung des öffent-
lichen Dienstes nur unvollständig wiedergegeben wird. 
Zu diesem Stichtag können bereits ganze Ausbildungs-
jahrgänge die Ausbildung beendet haben, während neue 
Ausbildungsjahrgänge erst zu einem späteren Zeitpunkt des 
Jahres die Ausbildung antreten.

E

Schaubild A6.2-1: Entwicklung der Ausbildungsquoten1 im öffentlichen Dienst 2000 bis 2017 (in %)

 

20
04

insgesamt Landesbereich Sozialversicherung

kommunaler BereichBundesbereich

20
00

20
02

20
06

20
08

20
10

20
12

20
14

20
16

7%

6%

5%

 4%

  3%

  2%

  1%

  0%

1  Auszubildende ohne Beamtenausbildung und Ausbildung im Rahmen oder im Anschluss an ein Hochschulstudium im Verhältnis zum Vollzeitäquivalent  
der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten.

Quelle:  Statistisches Bundesamt, Sonderauswertung der Personalstandstatistik                                                                                                                  BIBB-Datenreport 2019
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